
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Fernab der Küste: 
Die LEUCHTTOUR erstmals in Süddeutschland 
Ein Leuchtturm in Baden-Württemberg? Manch einer wird seinen Augen nicht trauen, 
welches Bild sich ihm da mitten in Sindelfingen bietet: Der Deutsche Kinderschutzbund 
Kreisverband Böblingen e.V. präsentiert, mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke 
Sindelfingen GmbH, die LEUCHTTOUR vom 12. bis zum 17. Mai.  
 
Zwischen 10:00 und 17:00 Uhr freut sich Leuchtturmwärter Matthiesen auf zahlreiche 
kleine Besucher und geht mit ihnen auf eine spannende Entdeckungsreise rund um 
erneuerbare Energie und Klimaschutz. Zum ersten Mal ist die mobile Erlebnisausstellung 
in Süddeutschland zu sehen. Im Rahmen der bundesweiten Kinderschutztage 2009 
findet auf dem Sindelfinger Marktplatz eine große Mitmach-Aktion für Kinder statt, in 
deren Zentrum die LEUCHTTOUR steht. 
 
Anlass zu der Erwartung, dass die LEUCHTTOUR auch im süddeutschen Raum viele 
begeisterte Jungen und Mädchen begrüßen wird, gibt die große Resonanz der beiden 
ersten Standorte im Jahr 2009: In Stadthagen und Griesheim besuchten insgesamt 
knapp 2.000 Kinder innerhalb von zehn Tagen die Ausstellung. 
 
Ebenfalls sehr angetan von der LEUCHTTOUR zeigten sich Bundesjustizministerin 
Brigitte Zypries und Bundesumweltminister Sigmar Gabriel bei ihrem Besuch während 
der Griesheimer Energietage. Minister Gabriel lobte das Projekt als sinnvolles 
Engagement für die Zukunft der Gesellschaft und forderte gleichzeitig zum umsichtigen 
Gebrauch von Energieressourcen auf: „Klimaschutz hat einen langen Bremsweg. Was wir 
heute falsch machen, rächt sich an unseren Kindern und Enkeln. Was wir richtig machen, 
davon werden sie profitieren.“ Die LEUCHTTOUR sensibilisiert bereits die jüngste 
Generation für einen klugen Umgang mit Energie im Sinne des Klimaschutzes – so ist die 
Ausstellung mit Leuchtturmwärter Matthiesen nicht nur für junge Küstenbewohner von 
Interesse. 
 
Viele Sindelfinger Schulen und Kindergärten haben schon ihren Besuch angekündigt. 
Der Kinderschutzbund wünscht sich, dass zahlreiche Sindelfinger diese interessante und 
spannende Ausstellung besuchen. 
 
 
 
 
 



 
 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 12.05.  bis  Sonntag 17.05.2009 
10:00 bis 17:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 
 
Die Ausstellung wird vom Bundesumweltministerium im Rahmen des 
Forschungsschwerpunkts 
„Akzeptanz für erneuerbare Energien“ gefördert. 
 
    

Weitere Informationen : Weitere Informationen : Weitere Informationen : Weitere Informationen : www.leuchttour.de 
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Leuchttour 

Beschreibung der Ausstellung 

 

Ein Leuchtturm in einem LKW-Anhänger? Die Leuchttour zeigt wie es geht – und baut sogar noch 

die Insel dazu. Die LEUCHTTOUR ist eine fahrbare Ausstellung für Kinder im Vor- und 

Grundschulalter, die hier spielerisch Erneuerbare Energien und Klimaschutz kennen lernen 

können.  

„Moin, Kinder - immer rein in gute Stube! Mensch, bin ich froh, dass ihr jetzt alle hier in meinem 

schönen Leuchtturm seid. Ich brauch’ nämlich ganz dringend eure Hilfe.“ Leuchtturmwärter 

Matthiesen begrüßt die kleinen Besucher, wenn sie in den „Leuchtturm“ kommen. Er erklärt den 

Kindern sein Problem und bittet sie um ihre Mithilfe. Der Leuchtturm sendet einen Notruf an alle 

Kinder aus: Sein Leuchtfeuer ist erloschen! Nur mit der Hilfe und Energie der Kinder kann er 

wieder entzündet werden. „So, nu hab ich aber lang und breit geredet – jetzt seid ihr dran: Auf 

meiner Leuchtturminsel könnt ihr alle diese Erneuerbaren Energien, also Sonne, Wasser, Wind 

und Pflanzen, finden und daraus Strom machen“, verabschiedet sich Leuchtturmwärter 

Matthiesen. 

Die Tür geht auf, die Kinder stehen auf der Leuchtturminsel. Sie blicken auf das Meer, sehen eine 

große Sonne, Windräder, ein riesiges Wasserrad, fliegende Schafe über einer Biogasanlage. Jede 

Erneuerbare Energie sowie das Thema Strom sparen hat 3 Stationen für Minis (4–6 Jahre), Midis 

(7–9 Jahre) und die Maxis (über 10 Jahre). Alle Themen werden den Altersgruppen entsprechend 

dargestellt und bieten den Kindern die Möglichkeit zum Mitmachen. An den Stationen entdecken 

sie Materialien zum Anfassen, Computeranimationen zum Angucken, Steckspiele zum 

Ausprobieren oder eine Geschichte zum Hören. Für die kleinen BesucherInnen gibt es einiges zu 

tun: Wie macht man mit der Sonne die Heizung warm – ist Wasserkraft auch in einem 

umkippenden Wassereimer – dreht sich mit der Puste ein Windrad – wie hole ich die Energie aus 

Schafkötteln – wie hört sich Stromsparen an. Die Kinder finden heraus, wie sie Matthiesen 

helfen können und das Leuchtfeuer wieder entfacht wird.  
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